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5 FILME
die 2021 von
sich reden

machen werden

1—The French
Dispatch,

Wes Anderson,
D/USA/F

Eines kann Wes Anderson:
Einen brillanten Ensemblecast
zusammentrommeln (hier:
Timothée Chalamet, Bill Murray,
Benicio del Toro, Tilda Swinton
etc.). Und: eine kitschig-geometrische

Filmwelt kreieren, in
der diese Schauspielerinnen
dann wie Spielfigürchen
rumgeschoben werden. Wem
beides zusagt, für die oder
den ist The French Dispatch.
Wann der Film in der Schweiz
startet, wird sich zeigen
müssen.

2—Judas and
the Black Messiah,

Shaka King,
USA

Daniel Kaluuya (Get Out) und
Lakeith Stanfield (Sorry to
Bother You) machten dieses
Biopic über das Black-Panther-
Mitglied Fred Hampton zur
vielerwarteten Premiere am
Sundance Film Festival. In
den USA soll er gleichzeitig auf
HBO Max und in den Kinos
starten. Was bei uns geplant
ist, wird sich noch zeigen.

3—Druk
(Der Rausch),

Thomas Vinterberg,
DK

Ein paar etwas zu gesetzte
Herren trinken im «wissenschaftlichen»

Selbstversuch jeden
Tag Alkohol zur Produktivitätssteigerung.

Das kann nur
grandios schief gehen. Mit Mads
Mikkelsen in der Hauptrolle
schafft Vinterberg erneut eine
beklemmende Sozialstudie,
die auch in Cannes letztes Jahr
auf der Liste stand. Darauf,
dass der Film tatsächlich am
25. März in unsere Kinos kommt,
trinken wir!

4—The Harder
They Fall, Jeymes

Samuel, USA

Wir sind gespannt, was
passiert, wenn Jay-Z und Lawrence
Bender (Tarantinos langjähriger

Produzent) hinter einem
Projekt stehen - einem Western
mit einem All-Black Cast. Dass
Jonathan Majors (The Last
Black Man in San Francisco),
Id ris Elba, Zazie Beetz (Atlanta)
und (nochmals) Lakeith
Stanfield mitspielen, macht die
Geschichte um den realen
Schwarzen Cowboy Nat Love
nur noch vielversprechender.
2021 auf Netflix.

5—Été 85,
François Ozon, F

Zwei Jahre nach seiner
Anklage der katholischen Kirche
(Grâce à Dieu) taucht Ozon
in die Riviera irgendwann in den
Achtzigern ab, authentisch
mit Super-16-Film und Vokuhi-
la-Haarschnitten. Hier eskaliert
eine homoerotische, jugendliche

Ferienliebe. Wenn alles
klappt, kommt er zur Vorfreude
auf Strandferien am 27. Mai
2021 in die Schweizer Kinos.
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